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Vorweihnachtliche Stimmung in der Herbstsonne
Rund 2800 Besucher beim Kunsthandwerkermarkt im Museumsdorf Hösseringen / Anbieter präsentieren handgemachte Erzeugnisse

Martina und Marko Werner
aus Faßberg waren zum drit-
ten Mal mit ihrem Stand da-
bei. Perlen und Holz sind die
Materialien, aus denen sie
Sterne, Schmuck und die ver-
schiedensten Dekoartikel
selbst herstellen. „Nach Weih-
nachten ist vor Weihnachten“,
sagte Marko Werner. „Im Som-
mer werden die Holzsachen
draußen hergestellt und im
Herbst und Winter basteln
und bauen wir abends beim
Fernsehen. Es ist ein schöner
Ausgleich zum Alltag.“ Der
Verkaufserlös wird jedes Jahr
als Taschengeld für den Ur-
laub verwendet.

Auch Frithjof Niedermeyer
aus Lüneburg trug zwei Lich-
terketten nach Hause. „Die
Angebote haben einen hohen
Standard“, freute er sich und
überlegte schon einmal, das
nächste Familientreffen ins
Museumsdorf zu verlagern.

das Gelände ist toll für einen
Spaziergang und man kann
das Angenehme mit dem Wis-
senswerten verbinden.“

schung“, bestätigte Cornelia
Bejga aus Munster, die das Mu-
seumsdorf bereits kennt. „Wir
kommen immer mal wieder,

Uns gefällt, dass die meisten
Anbieter hier ihre Hobbys vor-
stellen, es ist nicht kommer-
ziell, sondern eine tolle Mi-

Zeit, Lichterketten, Sterne
und Schwibbögen für den Ad-
vent bereit zu legen.

So war es kein Wunder, dass
sich rund 2800 Besucher auf
den Weg nach Hösseringen
machten, um sich auf die Fest-
tage einzustimmen, zu stö-
bern und das Ambiente des
Museumsdorfes zu genießen.
Für Angelika Klingspor und
Nancy Bruhn stand die Inspi-
ration im Vordergrund: „Wir
möchten Ideen sammeln und
auch schon ein bisschen für
Weihnachten schauen“, wa-
ren sie sich einig. Sie wurden
auch fündig und trugen eine
Feuerflamme für den Garten-
tisch nach Hause.

Während im Kötnerhaus
am offenen Herdfeuer die Kin-
der weihnachtlichen Ge-
schichten lauschten, herrsch-
te im Brümmerhof dichtes Ge-
dränge. „Es ist einfach ein
ganz besonderes Ambiente.

Hösseringen. Ein wenig un-
gewohnt war die vorweih-
nachtliche Stimmung für den
einen oder anderen Besucher
vielleicht doch. Bei schönstem
Herbstwetter präsentierten
sich jetzt beim großen Kunst-
handwerkermarkt im Muse-
umsdorf Hösseringen mehr
als 40 Aussteller des Kreativen
Kreises Winsen mit ihren zu-
meist handgemachten Erzeug-
nissen – und sorgten für or-
dentlich Andrang.

„Die Sonne scheint wie im
Herbst, das ist irritierend.
Aber vielleicht müssen wir
uns daran gewöhnen“, meinte
Manuela Nohns aus Suder-
burg. Sie hatte trotzdem
schon mal für den kommen-
den Winter vorgesorgt und
ein Futterhäuschen für die Vö-
gel erstanden. Und spätestens
mit der sinkenden Sonne am
Nachmittag war es nicht mehr
zu leugnen: Bald ist es an der

Mehr als 40 Aussteller des Kreativen Kreises Winsen präsentierten im Museumsdorf Hösseringen ihre
zumeist handgemachten Erzeugnisse. Die Besucher waren davon begeistert. Foto: privat

Hans-Jürgen Drögemüller aus Böddenstedt stellte bei der Zuchtschau im dänischen Herning die zwei
besten Kollektionen und wurde somit Europameister. Ein Erpel stach besonders heraus. Foto: privat

Drögemüller ist Europameister
Böddenstedter Züchter feiert mit seinen Landenten großen Erfolg in Dänemark

segeflügelzüchtern wurde
der größte Teil der Ausstel-
lung mit Puten, Perlhühnern,
Gänsen, Enten, Hühnern,
Zwerghühnern und Tauben
den Preisrichtern zur Bewer-
tung vorgestellt.

Ende Oktober wird Dröge-
müller mit seinen Zucht-
freunden zur deutschen Jung-
geflügelschau nach Hannover
reisen, um dort auf dem Mes-
segelände um die deutsche
Meisterschaft zu wetteifern.

und das „Europa-Siegerband“.
Drögemüller stellte die zwei
besten Kollektionen und wur-
de somit Europameister.

Die dänischen Zuchtfreun-
de hatten in Herning alles
bestens organisiert. Es wurde
eine Vielzahl an Kleintieren
vorgestellt, darunter Ziervö-
gel wie Exoten, Sittiche und
Kanarien. Aber auch Hamster,
Cavias, Meerschweinchen
und Kaninchen waren vertre-
ten. Von den deutschen Ras-

Böddenstedt/Herning.
Mehr als 34000 Tiere aus 26
Ländern wurden jetzt in den
Messehallen von Herning (Dä-
nemark) von ihren Züchtern
bei der Europaschau präsen-
tiert. Der Böddenstedter
Hans-Jürgen Drögemüller
hatte mehrere Kollektionen
seiner imposanten Landenten
mit Haube ins Rennen ge-
schickt. Ein Erpel stach be-
sonders heraus und bekam
den Titel „Europachampion“

Vieles ist
eine Frage

der Intuition
Neues Projekt der Ostfalia erforscht

Entscheidungsfindung in Unternehmen
Suderburg. Müssen in ei-

nem Unternehmen Entschei-
dungen getroffen werden, ge-
schieht das bisher hauptsäch-
lich auf Basis von Fakten und
Wissen. Intuition spielt beim
Entscheiden in der betriebli-
chen Praxis hingegen kaum
eine Rolle. Dabei könnte die
Intuition ein wichtiger Faktor
in der Wirtschaftsförderung
sein. Etwa wenn es darum
geht, die Entwicklung neuer
Produkte und das Wachstum
anzukurbeln. Diese Annahme
verfolgt ein neues Forschungs-
projekt der Ostfalia Hochschu-
le in Suderburg.

„Rationalität, Heuristik, In-
tuition und Antizipation
in Entscheidungssituationen
Uelzener Unternehmen
(RHIA)“ heißt das jetzt gestar-
tete und auf drei Jahre ange-
setzte Pro-
jekt. Das Ziel
des Teams
um Projekt-
leiter Profes-
sor Markus
Launer von
der Fakultät
Handel und
Soziale Ar-
beit der Ost-
falia ist, ein
Messverfahren für Intuition
zu entwickeln und zu erfor-
schen. Gefördert wird das Pro-
jekt durch den Europäischen
Fonds für regionale Entwick-
lung und das Land Niedersach-
sen mit rund 470000 Euro.

Sollte den Forschern der
Nachweis gelingen, dass Intui-
tion differenziert messbar und
anwendbar ist, so könnte
das für viele Berufszweige
neue Anwendungsmöglichkei-
ten bieten. Denkbar wäre der
Einsatz beispielsweise bei der

Auswahl von Führungskräften
im Personalwesen oder in
Form von intuitionsbasiertem
Verkaufstraining in Einzel-
handel und Vertrieb. Auch
Rettungsdienste und Polizei,
die täglich schnelle und kom-
plexe Entscheidungen fällen
müssen, kommen als Anwen-
der in Frage. Ein Prototyp zur
Intuitionsmessung könnte
auch hier als Basis für die Ent-
wicklung neuartiger Konzepte
dienen.

Das Forschungsteam der
Ostfalia konzentriert sich bei
seiner Arbeit zunächst auf
kleine und mittelständische
Unternehmen im Landkreis
Uelzen. Dort soll der Prototyp
langfristig zur Entwicklung
neuer Produkte, der Stärkung
der digitalen und kreativen
Wirtschaft sowie der Existenz-
gründung führen.

Im Projekt RHIA werden
erstmals vier unterschiedliche
Entscheidungsgrundlagen ge-
meinsam untersucht: die ra-
tionale, kognitive Entschei-
dungsfindung, „Faustregeln“,
intuitive Entscheidungen –
das sogenannte Bauchgefühl –
und die unbegründete Ent-
scheidung. Dafür arbeitet das
Forschungsteam im Projekt
auch mit weiteren Experten
zusammen: Dr. Anne-Kathrin
Hauer von der Bad Bodentei-
cher Firma Werkhaus, Profes-
sor Wendelin Küpers von der
Karlshochschule Karlsruhe so-
wie Diplom-Physiker Dirk
Schneider von der Ostfalia
Hochschule. Neben Uelzens
Bürgermeister Jürgen Mark-
wardt sind auch Landrat Hei-
ko Blume sowie zahlreiche
Unternehmen aus der Region
als Kooperationspartner in das
Projekt eingebunden.

Professor
Markus Launer

Kostenlose
Rentenberatung

Bad Bodenteich/Wrestedt.
Die Deutsche Rentenversiche-
rung Braunschweig-Hannover
bietet am Donnerstag, 15. No-
vember, von 15 bis 16.30 Uhr
in der Burg Bad Bodenteich
und von 17 bis 18 Uhr im Rat-
haus in Wrestedt eine kosten-
lose Rentenberatung an. Um
unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden, empfiehlt es sich, ei-
nen Termin unter (0581)
15973 zu vereinbaren.

Studio-Orchester gegründet
Neues Ensemble der Musikschule Suderburg gibt im Dezember zwei Konzerte

ventsvorspiel der Musikschule
Suderburg, Burgstraße 21, zu
hören. Am Sonntag, 9. Dezem-
ber, gestaltet das Ensemble
um Dirigent Jan Kukureit den
Gottesdienst in der Suderbur-
ger St.-Remigius-Kirche mit.
Jeder Interessierte ist zu den
Konzerten willkommen.

Programm hat eine adventli-
che Prägung und umfasst Sät-
ze von Johann Ludwig Krebs
und Franz Tunder.

Der Öffentlichkeit stellt
sich das Studio-Orchester an
zwei Terminen vor: Am Sonn-
abend, 1. Dezember, sind die
Musiker ab 15 Uhr im Ad-

Suderburg. Der Landkreis
Uelzen ist um einen Klangkör-
per reicher: Im August hat das
Studio-Orchester in der Suder-
burger Musikschule die Pro-
ben aufgenommen. In dem
neuen Ensemble sind Holz-
und Blechbläser, Tasten und
Streicher vertreten. Das erste

Skat und Knobeln des Motorclubs
haus „Prieliper Eichen“. In der
schriftlichen Einladung an die
Mitglieder hatte die Uhrzeit
gefehlt, teilt der Motorclub
mit.

Rosche. Der Motorclub Ro-
sche im ADAC veranstaltet am
Sonntag, 18. November, ab 16
Uhr einen Skat- und Knobel-
nachmittag im örtlichen Gast-

SoVD lädt zur
Adventsfeier ein

Borg. Der SoVD Rosche lädt
alle Mitglieder und Freunde
des Ortsverbandes für Sonn-
tag, 2. Dezember, um 16 Uhr
zur Adventsfeier ins Gasthaus
„Zur Guten Quelle“ in Borg
ein. Geplant sind ein Kaffee-
trinken, Adventsgeschichten
sowie Weihnachtslieder mit
Akkordeonbegleitung. Anmel-
dungen sind bis zum 27. No-
vember bei Uwe Stegemann
unter (05803) 638 möglich.
Wer zu der Feier abgeholt wer-
den möchte, muss das bei der
Anmeldung angeben.

Tauschbörse für
„Stickerstars“

Wrestedt. Der TSV Wre-
stedt-Stederdorf bietet am
Sonnabend, 17. November,
von 11 bis 14 Uhr die vierte
Tauschbörse für seine Klebe-
bilder-Aktion „Stickerstars“
an. In den vergangenen zehn
Wochen wurden zahllose Fo-
tos von Mitgliedern des Ver-
eins gesammelt, geklebt und
getauscht. Es sind aber noch
viele Sticker für die Sammel-
alben im Umlauf, und einigen
Sammlern fehlt noch das eine
oder andere Bild.


